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Protokoll 
 
 
der ordentlichen Versammlung der Kirchgemeinde Nr. 01/19 vom Dienstag, 21. Mai 2019, 
20.00 Uhr  
(nach der Versammlung des Gemeindeverbandes für Friedhofwesen Oberdiessbach GFFO) 
 
Vorsitz:  Ueli Nydegger 
Protokoll: Margareta Krähenbühl (Sekretärin i.V.) 
 
 
Anwesend:  30 Stimmberechtigte 

   1 Gast  (Nadine Joller, Sozialdiakonische Mitarbeiterin)   
 
Entschuldigungen: Paul Baumgartner, Theres Herren, Kurt und Tanja Hinni, Vreni und Mar-

tin Meyer, Marianne Nydegger, Sandra Reusser, Daniela Ryter, Jürg 
Zurbrügg 

 
Da die Sekretärin Theres Herren wegen Krankheit ihr Amt längere Zeit nicht ausüben kann, 
wird das Sekretariat zurzeit von Margareta Krähenbühl geführt. 
 
 
Traktanden wie publiziert     
1. Genehmigung Protokoll der ordentlichen Versammlung vom 27. November 2018 
2. Genehmigung Jahresrechnung 2018 und Nachkredit 
3. Kenntnisnahme Investitionsrechnung Umbau Pfarrhaus Kirche 
4. Orientierungen 
5. Umfrage und Verschiedenes 
 
 
Der Präsident Ueli Nydegger begrüsst die Anwesenden zur ordentlichen Versammlung, zu 
welcher mit den Publikationen im «Anzeiger Konolfingen» vom 18. April und 16. Mai 2019 
fristgerecht eingeladen wurde. 
Ueli Nydegger gibt die Entschuldigungen bekannt. 
Als Stimmenzähler schlägt er Robert Stucki vor. Da keine weiteren Vorschläge gemacht 
werden, erklärt Ueli Nydegger ihn als gewählt. 
Stimmberechtigt sind alle EinwohnerInnen, welche der Evang.-ref. Landeskirche angehören 
(inkl. Ausländer), das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und seit drei Monaten in der Kirch-
gemeinde wohnen. Die Versammlung ist ordnungsgemäss zusammengesetzt und somit 
wahl- und beschlussfähig.  
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Genehmigung Traktanden:  Die Traktanden werden einstimmig genehmigt. 
 
 
1. Genehmigung Protokoll der Versammlung vom 27. November 2018 

Das Protokoll ist bei den vier Gemeindeverwaltungen, im Foyer des Kirchgemeindehauses 
und auf der Webseite der Kirchgemeinde während 30 Tagen vor der heutigen Versammlung 
zur Einsicht aufgelegt worden. Der Kirchgemeinderat hat das Protokoll am 12. Dezember 
2018 zuhanden der Versammlung genehmigt. Es sind keine schriftlichen Meldungen einge-
gangen. 

Keine Fragen / Wortmeldungen aus der Versammlung. 

Beschluss:  Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

Besten Dank an die Verfasserin Theres Herren in Abwesenheit. 
 
 
2. Genehmigung Jahresrechnung 2018 und Nachkredit 

Die Jahresrechnung wurde vom Kirchgemeinderat am 13. März 2019 zuhanden der Ver-
sammlung genehmigt. Sie lag bei den vier Gemeindeverwaltungen und im Foyer des Kirch-
gemeindehauses während 30 Tagen vor der heutigen Versammlung zur Einsicht auf. 
Finanzverwalter Rudolf Vogt präsentiert und erläutert die Verwaltungs- und Bestandesrech-
nung sowie die Nachkredittabelle (auf der Leinwand ersichtlich, die Verwaltungsrechnung 
wurde zudem allen Anwesenden in Papierform abgegeben). 

Die wichtigsten Zahlen: 

Bezeichnung Rechnung CHF Budget CHF Bemerkung 

Ertrag  1‘058'236.12  994'000.00  

Aufwand  1‘055‘020.05  1‘043‘900.00  

Ertragsüberschuss  3‘216.07   

Aufwandüberschuss  49‘900.00  

Eigenkapital  737'034.63  nach Verbuchung Ertragsüberschuss 

Aktiven und Passiven 784‘106.98   

 
Aufgrund des guten Rechnungsabschlusses (höhere Einnahmen, tiefere Aufwände) konnten 
«Übrige Abschreibungen» von CHF 105'338.00 vorgenommen werden, wofür der Versamm-
lung ein Nachkredit beantragt wird. 

Rosmarie Stucki fragt, weshalb für die Jugendarbeit CHF 76‘600.00 budgetiert und nur CHF 
59‘639.60 ausgegeben wurden.  
Gemäss Finanzverwalter Rudolf Vogt wurde einfach weniger ausgegeben als budgetiert. Die 
Jungschar hat ein eigenes Bankkonto und kann bei ihm Geld anfordern. 
Rosmarie Stucki hat als Köchin für die Jungschar festgestellt, dass die Jungscharleiter/innen 
sehr sparsam sind und sich offensichtlich fast nicht trauen, Geld abzuholen. Sie bittet um 
Information an die Jungscharleitung, dass so grosse Sparsamkeit nicht nötig ist. 

Keine weiteren Fragen / Wortmeldungen. 

Der Präsident dankt Rudolf Vogt für seine Arbeit und Rosmarie Stucki für den Hinweis, den 
er der anwesenden sozialdiakonischen Mitarbeiterin auf den Weg gibt. 
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Präsident Ueli Nydegger liest auszugsweise aus dem Bericht des Rechnungsprüfungsorgans 
«ROD Treuhand AG, Urtenen-Schönbühl» vom 29. April 2019 vor, unterzeichnet von Beat 
Bühler als Leitender Revisor und Heinz Eggimann: 

«Als Rechnungsprüfungsorgan haben wir die Jahresrechnung der Reformierten Kirchge-
meinde Oberdiessbach, bestehend aus Bestandesrechnung, Laufender Rechnung, Investiti-
onsrechung  und Anhang für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Rechnungsjahr 
geprüft. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorge-
nommen. Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 
2018 abgeschlossene Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften. 
Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung per 31. Dezember 2018 mit Aktiven und 
Passiven von CHF 784‘106.98 und einem Ertragsüberschuss von Fr. 3‘216.07 zu genehmi-
gen.» 

Beschlüsse:  
• Der Nachkredit für «Übrige Abschreibungen» von CHF 105'338.00 wird einstimmig bewil-

ligt. 
• Die Jahresrechnung 2018 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 3'216.07 wird einstim-

mig genehmigt. 
 
 
3. Kenntnisnahme Investitionsrechnung Umbau Pfarrhaus Kirche 

Der Finanzverwalter erläutert die auf der Leinwand abgebildete Investitionsrechnung. 

- Investitionskredit 
(von der Versammlung am 21. November 2017 bewilligt) CHF 220'000.00 

- Kosten        CHF 185‘097.50                   
- Kreditunterschreitung      CHF   34‘902.50 

Hans Ulrich Siegenthaler erkundigt sich, ob ein Architekt die Bauleitung hatte.  
Antwort: Die Bauleitung hatte Architekt Alfred Linder. 

Keine weiteren Fragen / Wortmeldungen. 

Die Versammlung nimmt Kenntnis von der Investitionsrechnung. 

Der Präsident dankt Rudolf Vogt für die Vorstellung der Rechnung.  
 
 
4. Orientierungen 

4.1 Sozialdiakonische Mitarbeiterin – Pflichtenheft 

Nadine Joller ist seit dem 1. Januar 2019 als sozialdiakonische Mitarbeiterin (anfänglich Ge-
meindemitarbeiterin genannt) mit einem Pensum von 60 Stellenprozenten angestellt. 
In Zusammenarbeit mit dem Pfarrteam wurde ein Pflichtenheft erstellt. Die Aufteilung ihrer 
Tätigkeit: - ca. ½ Jugendarbeit (strategisch) 
  - ca. ¼ Seniorenarbeit (strategisch und operativ, z.B. Seniorenausflug) 
  - ca. ¼ Diakonische Projekte, Erwachsenenbildung, Asylbereich etc. 
  - aktive Teilnahme und Mitarbeit in verschiedenen Gremien in Zusammenarbeit  
  - Konfirmationslager 
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4.2 Klarstellung Förderfonds / Förderkreis 

An der Versammlung im November 2017 wurde für die Finanzierung der neuen Stelle «Sozi-
aldiakonische Mitarbeiterin» ein wiederkehrender Verpflichtungskredit bewilligt.  
In diesem Zusammenhang wurde ebenfalls über die beiden vom Kirchgemeinderat be-
schlossenen Einrichtungen Förderfonds und Förderkreis orientiert. 
Unterdessen hat sich gezeigt, dass zu diesen beiden Begriffen bei einzelnen Kirchenmitglie-
dern Unklarheiten/Unbehagen bestehen. Der Präsident erläutert deshalb nochmals die bei-
den Einrichtungen: 

Förderfonds:  
Der Förderfonds dient der Möglichkeit, zuhanden der Kirchgemeinde Geld zu spenden, um 
die neu geschaffene Stelle mitfinanzieren zu können und das ordentliche Budget dement-
sprechend zu entlasten. Es ermöglicht der Kirchgemeinde, ihr Angebot auch in Zukunft bei 
zu erwartenden schwindenden Steuereinnahmen entsprechend aufrechtzuerhalten oder 
auszubauen und gibt insbesondere auch Leuten, welche nicht in Oberdiessbach wohnen, 
sich aber der Kirchgemeinde Oberdiessbach zugezogen fühlen, die Gelegenheit, sich finan-
ziell zu beteiligen.  
Die Buchhaltung geschieht über die normale Kirchenrechnung. Wichtig: Es wird keine Kor-
respondenz über Spenden geführt. Einzig der Finanzverwalter kennt die Namen der Spender. 
Der Kirchgemeinderat entscheidet jährlich über die Höhe der Entnahme aus dem Fonds zur 
Finanzierung der Stelle der sozialdiakonischen Mitarbeiterin.  

Förderkreis:  
Der Förderkreis ist eine lose Gruppierung von Kirchenmitgliedern, welche durch ihre Na-
mensangabe ihr Interesse bekunden, sich für die Anliegen der Kirche Oberdiessbach enga-
gieren zu wollen. Die gemeldeten Personen werden in einer Liste geführt und können für 
gewisse Aufgaben angefragt werden.  
Die Mitgliedschaft im Förderkreis bedingt keine Spenden in den Förderfonds und umge-
kehrt.  
Bisher gab es vierteljährlich die MIT (Mitarbeiterwerkstatt) – eine Zusammenkunft von Ver-
tretern aus allen Gefässen der Kirchgemeinde zum gemeinsamen Austausch.  
Neu dient ein MIT-Termin dem Fördertreffen. Die Leute aus dem Förderkreis werden zu 
diesem Anlass eingeladen. Die Teilnahme am Fördertreffen und an der MIT steht jedem 
Kirchenmitglied offen. Interessierte sind herzlich eingeladen.  
Das nächste Fördertreffen findet am Freitag, 16. August 2019 im Kirchgemeindehaus statt. 
Prominenter Gast: Gottfried Locher, Präsident Schweizerischer evangelischer Kirchenbund, 
neu Evang.-ref. Kirche Schweiz.  
 
4.3 Synode 

Daniel Meister berichtet von der Sommersynode des Kirchenparlaments vom 20./21. Mai 
2019 im Ratshaus Bern. Er erwähnt ausgewählte Traktanden davon: 
•     Genehmigung der Jahresrechnung 2018 (positiver Abschluss) 
•     Die Delegation der Berner Kirche in die EKS-Synode umfasst neu 14 Mitglieder, diese 

sollen die ganze Breite der Kirche repräsentieren. Der Schweizerische Evangelische Kir-
chenbund SEK wird in Zukunft EKS (Evangelische Kirche Schweiz) heissen. 

•     Beschluss der Weiterführung der landeskirchlichen Präsenz an den Messen BEA und Ma-
riNatal.  

•     Im Haus der Kirche, Altenberg, Bern, wird im Rechenzentrum von Refbejuso die IT-
Anlage für ca. eine halbe Million Franken ersetzt. 

•     Die Wintersynode findet am 10./11. Dezember 2019 statt, Gäste sind jederzeit willkom-
men. 

Alle Geschäfte / Details siehe www.refbejuso.ch.  

http://www.refbejuso.ch/
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5. Umfrage und Verschiedenes 

• Anmeldungen zum Dankesessen vom 7. Juni 2019 für Mitarbeitende nimmt Evelyn 
Krähenbühl heute Abend auch mündlich entgegen. 

• Zu den Konfirmationsgottesdiensten sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 

• Hinweis auf «Abendfeier nach Taizé»:  Die erste der vier Abendfeiern in diesem Jahr 
war im März 2019, die nächste findet am 16. Juni 2019 in der Kirche statt. 

 
Der Präsident bedankt sich bei den Ratskolleginnen und –kollegen, Mitarbeitenden, beiden 
Pfarrehepaaren für die gute Zusammenarbeit, ebenso bei allen Freiwilligen für ihren Einsatz 
und bei den Anwesenden für das Interesse an der Kirchgemeinde. 
Besten Dank auch an Margareta Krähenbühl für das unkomplizierte Einspringen im Sekreta-
riat. 
 
Die nächste ordentliche Versammlung findet am Dienstag, 26. November 2019, statt.  
 
Schluss der Versammlung: 20.55 Uhr 
 
 
Der Präsident Die Sekretärin 
 
sig. Ueli Nydegger 

 
sig. i.V. Margareta Krähenbühl 
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